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Mieten im Einzelhandel im Geschäftskern (1A-Lage), 
ca. 150 m², indexiert 2000-2023



Online-Anteil je Branche 
am jeweiligen Gesamtumsatz 2021-2023



Passantenfrequenzen ausgewählter Großstädte 
im Vergleich zum Durchschnitt im Jahr 2019 in %



Rückgang der Spitzenmieten 2017-2022 
(127 Städte, in Prozent)

Quelle: DZ-HYP Immo-Talk 20.09.2023, BulwienGesa



Zu welchen Zwecken suchen Sie die von Ihnen 
am häufigsten besuchte Innenstadt in der Regel auf?



Welche Aktivitäten werden mit dem Einkaufen verbunden?



BBSR-Projekt (2021-2024)

„Auswirkungen der COVID-19-Pandemie und des 
Online-Handels auf den Einzelhandel in Städten“ 

https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/veroeffentlichungen/exwost/54/exwost-54-2-
dl.pdf;jsessionid=C738A966BE1578BD185302914EF29F22.live21321?__blob=p
ublicationFile&v=2



Rahmenbedingungen und Aufgaben zur Weiterentwicklung und Transformation 
der Innenstädte und Zentren 



Die Stadtgesellschaft schätzt ihre Zentren als Orte der Begegnung und des Konsums. 

Für die Bürgerinnen und Bürger einer Stadt wird besonders in Zeiten der fortschreitenden 
Digitalisierung von entscheidender Bedeutung sein, ob sich der Weg in die Innenstadt 
lohnt.

Hier geht es neben dem Einkaufen und dem Besuch einer Gastronomie zusätzlich um 
Erlebnis, Inspiration, Beratung und um das Zusammenkommen, und somit um die soziale 
Funktion des städtischen Raumes. 

Neben den Großimmobilien und den Hauptfrequenzlagen gilt es, auch die Chancen und 
Potenziale der unterschiedlichen Lagen und Nutzungen in der Innenstadt in den Fokus zu 
rücken und deren Potenziale für eine integrierte Zentrenentwicklung zu heben. 



Funktional-räumliche Gliederung der Innenstädte in Großstädten und in Klein- und Mittelstädten

Aus: Kruse, S. et.al.: Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auf den Einzelhandel in Städten und Zentren; BBSR Online-Publikation 47/2024, S. 11



Vertikale und horizontale Nutzungsmischung, Ist-Situation in der Innenstadt

Aus: Kruse, S. et.al.: Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auf den Einzelhandel in Städten und Zentren; BBSR Online-Publikation, 47/2024, S. 12





Kooperatives Zentrenmanagement und die Einbindung der Akteure

 Daueraufgabe

 Einbindung der Akteure (s. Abb.)

 Strategische Einbindung des Zentren-
managements in Konzepte, Rahmen-
pläne, Programme der Kommune

Aufgabenfelder

- Nutzungsmischung

- Flächenmanagement

- Innovationen

- öffentlicher sozialer Raum

- öffentlicher Mobilitätsraum 

Kooperatives
Zentren-

managenent

Krüger, HCU Hamburg



Entwicklung und Stärkung von Nutzungsmischung

Setzt kompetentes kooperatives Management voraus!

 Kontakt / Zugriff zu Eigentümern: „aufsuchende Beratung“ und Vorkaufsrecht

 Kooperative Entwicklung, ggf. Erwerb von Schlüsselimmobilien

 lage- und quartiersorientierte Konzepte für sozialkulturelle  Zwischennutzungen, „Gründerzentren“,  etc.

 Einbindung der (öffentlich geförderten!) Träger von Bildung-, Kultur- und sozialen Einrichtungen

 Standortverlagerungen und Investitionen von öffentlichen Einrichtungen in die Innenstadt

 „Bündnis für die Innenstadt“ (Selbstverpflichtung der privaten Akteure)



Träger der Entwicklung der Innenstädte

Kommune Private

 Immobilen-Eigentümer
 Engagierte Händler,

Gastronomen, 
Dienstleister

 größere Unternehmen

 Kultur, Sport, …

 Zivilgesellschaft

 Bürgermeister:in,
Ressorts

 Pflege / Sicherheit
 Gestaltung öffentl. 

Raum
 Investitionen!
 Einbindung der 

Träger von Bildung, 
Kultur, Soziale 
Einrichtungen

BID ?

Innenstadt-
Management



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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